
 

 

 

 

Das Soja-Netzwerk 

Das Verbundvorhaben „Soja-Netzwerk“ ist Teil 
der Eiweißpflanzenstrategie des Bundes. Ziel 
des Netzwerks ist die Ausweitung und Verbes-
serung  

 des Anbaus und 
 der Verwertung  

von Sojabohnen in Deutschland.  

Wichtiger Bestandteil des Projekts sind die De-
monstrationsbetriebe, auf denen aktuelle Er-
kenntnisse aus der Soja-Forschung in die Praxis 
umgesetzt und schlagbezogene Daten erfasst 
werden.  

Ein zentraler Punkt des Soja-Netzwerks ist der 
Wissensaustausch zwischen Forschung, Bera-
tung und Praxis. Daher werden über die gesam-
te Projektlaufzeit von allen Projektpartnern 
Maßnahmen wie Feldtage, Seminare oder Vor-
tragsveranstaltungen zum Anbau und der Ver-
wertung von Soja durchgeführt.  

 

 

 

 

 

 

Infos zu Terminen, Veranstaltungen, An-
sprechpartnern: www.sojafoerderring.de 

Projektlaufzeit: 01.09.2013 bis 31.12.2018 

Förderung: Das Projekt wird  durch das Bun-
desministerium für Ernährung und Landwirt-
schaft aufgrund eines Beschlusses des Deut-
schen Bundestages im Rahmen der BMEL Ei-
weißpflanzenstrategie gefördert. 
 
 
Projektpartner des Betriebes: 
 

 
 

LTZ Augustenberg  
Außenstelle Rheinstetten-Forchheim  

Kutschenweg 20 
76287 Rheinstetten 

 
Tel.: 0721/ 9518-240,-246 

Ansprechpartner: Janina Schmid, Anne Reutlinger 
 

 

 

 

 

 

      

Betrieb 

Läpple GbR 

http://www.sojafoerderring.de/


 

 

 

 

 

 

„Geschwind mal auspro-
bieren, das funktioniert 
bei Soja nicht. Man muss 
großen Wert auf die Aus-
saat und den Pflanzen-
schutz legen. Wenn das 
passt, ist das schon die 

halbe Miete“ 

Betrieb Läpple GbR 

Brommel 1  

74360  Ilsfeld  

Mail: markus@laepple-ilsfeld.de 

Der Betrieb Läpple bewirtschaftet einen 

Gemischtbetrieb mit Acker- und Gemü-

sebau. 

 

Betriebsart: Gemischtbetrieb mit 

Acker- und Gemüse-

bau 

Betriebsfläche: 130 ha 

Hauptkulturen: Feldgemüse, Zucker-

rüben Winterweizen, 

Sojabohnen 

Tierhaltung:  keine 

Den Sojaanbau auf dem Betrieb Läpple beglei-

tet von Anfang an der Berater Jürgen Unsleber. 

Der Betrieb war 2009 der erste in der Region 

und hat in den letzten Jahren viele der umlie-

genden Betriebe vom Sojaanbau überzeugt. 

Sojabohnen sind eine interessante Vorfrucht 

für Winterweizen, sie lockert die Fruchtfolge 

auf und entzerrt die Arbeitsspitzen beim Ge-

treidedrusch. 

 

Kontakt 


